
Freiburger Verein für 
systemische Therapie von 
straffällig gewordenen 
Menschen, deren Angehörigen 
sowie Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen 

Der Verein beschäftigt langjährig 
erfahrene MitarbeiterInnen aus der 
Arbeit mit straffälligen Menschen.  

Barbara Welle, Dipl. Sozialpädagogin 
(FH) 
Systemische Paar– und 
Familientherapeutin(DGSF) 

Mitglied werden Die MitarbeiterInnen 

Name: 

Vorname: 

Straße: 

Wohnort: 

Geb.tag: 

Telefonnummer: 

E-Mail: 

Ort, Datum, Unterschrift 

Cocon 
e. V. 

Sie erreichen uns unter: 
Cocon e. V. 
Kaiser - Joseph - Str. 268 
79098 Freiburg 

Telefon: 
Frau Welle: 015221042287 

E-Mail: cocon.freiburg@gmx.de 
Homepage: www.cocon-freiburg.de 
Konto: Sparkasse Freiburg, BIC FRSPDE66XXX 
IBAN DE25 6805 0101 0012727838 

 



Der Verein fördert und unterstützt die Integration 
von straffällig gewordenen Menschen und deren 
Angehörigen (Partnerinnen und insbesondere 
Kinder und Jugendliche) und hilft ihnen bei der 
gesellschaftlichen Wiedereingliederung. 

Auch Paaren und Familien, die in einer schwierigen 
sozialen Krisensituation leben und die auch aus 
einem so genannten Zwangskontext vermittelt 
werden (z.B. durch Gerichte, Jugendämter, ARGE, 
Arbeitsamt, Sozialamt), möchte der Verein sein 
Angebot vorhalten. 

Die Beratungsgespräche finden in der Regel zu 
zweit mit den Paaren oder der Familie statt. 

Wer wir sind 

Beitrittserklärung 

Hiermit trete ich dem Verein „Cocon e.V.“ bei. 

Ich erteile dem Verein die Ermächtigung, 

meinen Jahresbeitrag, den ich auf 

__________€ festsetze, von meinem Konto 

IBAN_________________________ 

bei_________________________ 

BIC__________________________ 

abbuchen zu lassen.

(Jahresbeitrag: Mindestsatz € 20,-) 

Der Beitrag soll jährlich abgebucht 

Werden.

Die Einzugsermächtigung kann jederzeit widerrufen 

werden. Eine Spendenbescheinigung wird ab € 300,- 

ausgestellt. Alle Beträge darunter werden vom Finanzamt 

durch den Kontoauszug anerkannt!

Unsere Arbeitsweise Mitglied werden 

● Paar – und Familientherapie nach dem systemischen Ansatz 

während der Haft, der Lockerungsphase, der 

Bewährung und auch darüber hinaus, soweit  

notwendig. 
● Paar – und Familientherapie nach dem systemischen Ansatz 

für die Zeit des Auftrages durch dritte . 
● Direktem Umgang mit dem sozialen und mehrgenerativen 

Beziehungsfeld der Betroffenen. Dies kann auch durch 

Hausbesuche und psychosoziale Begleitung erfolgen. 
● Enge Zusammenarbeit mit den zuständigen Institutionen, 

sowie Vernetzung und Zusammenarbeit aller am 

Verfahren Beteiligter zu fördern, um letztlich dazu 

beizutragen erneute Straffälligkeit zu vermeiden, bzw. 

die soziale und psychische Situation der Paare und 

Familien zu verbessern. 

Durch die Arbeit des Vereins soll auch Verständnis in der 

Bevölkerung für die Situation der hilfesuchenden Menschen, 

die sich der Verein widmet, geweckt werden. 

So wie ein Cocon sich verwandelt, hilft der Verein somit den 

betroffenen Menschen ihre soziale Lebenssituation in 

vielen Lebensbereichen (z.B. in Partnerschaft, Familie, 

Beruf, Arbeit, Wohnen etc.) positiv und konstruktiv zu 

verwandeln, zu verändern und zu verbessern. 
 Stipendiensieger 2009 bei 

 
eine Initiative der Wirtschaft unter der  
Schirmherrrschaft der Bundeskanzlerin 
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